Begrüßung zum Konfirmationskurs am 14. So.n.Tr.	als Quiz
Organisatorisches
Im Gottesdienst wird mit allen, die kommen, ein Quiz gespielt. Die Fragen werden vorgelesen. Die vier Antwortmöglichkeiten werden als Karten hochgehalten. Die Rückseiten der Karten sind alle bedruckt; die Karten mit den richtigen Antworten ergeben – richtig zusammengefügt – den Lesungstext.
Vorspiel
Möglichst etwas Fröhliches; kann auch Klavier sein
Begrüßung
L	Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.
G	Amen.
· Guten Morgen
· Enstimmung in den Sonntag
· Willkommen zum Konfirmationskurs
· 24 Jugendliche bereiten sich auf Konfirmation vor
· Beginnt ein neuer Abschnitt – selbständiger
· Heute schauen manche zurück – bis zur Taufe?
· Wünsche, dass der Spruch für den Sonntag dazu gut passt, aus Ps 103:
Lobe den Herrn, meine Seele
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.

Eingangslied EG 334,1-6 Danke für diesen guten Morgen
6 Strophen
Confiteor
L	Wir kommen zusammen zum Gottesdienst.
Wir singen und beten miteinander 
und hören auf Gottes Wort.
Werden wir still und richten unsere Sinne auf Gott aus.
Öffnen wir uns für Gottes Nähe,
für Gottes Blick auf unser Leben.
Vertrauen wir uns Gott im stillen Gebet an:
	...
L	Gott, wir bitten dich: sieh unser Herz an. 
Unsere Freude und unsere Last sind bei dir aufgehoben.
	Aus eigener Kraft können wir uns nicht erlösen. Deshalb vertrauen wir auf dich und bitten: Gott, sei mir Sünder gnädig.
G	Der allmächtige Gott erbarme sich unser, er vergebe uns unsere Sünde und führe uns zum ewigen Leben. Amen.
L	Der allmächtige Gott hat sich über uns erbarmt.
In Jesus Christus ist Gott Mensch geworden
und hat uns so viel Gutes getan.
Durch ihn sind wir versöhnt und frei.
Wer glaubt und getauft wird, wird selig werden. 
Das verleihe Gott uns allen.
G	Amen.


Lied KAA 058,1.4 Du bist da, wo Menschen leben
2 Strophen
Quiz
· Quiz erklären
· Wie beste Klasse Deutschlands
· Fragen, vier Antwortmöglichkeiten
· Richtige Antwort: 
· ein/e Konfirmand/in hebt sie auf
· das brauchen wir am Schluss
· Experimente
· Einziger Unterschied: ein Team!
Wir spielen alle zusammen.
· Es geht um: Was ist Glauben?
· Darum geht es in jedem GD
· Auch im Jahr der Konfi-Vorbereitung
· Gut: wenn wir Anworten finden. Wenn wir …
· über Gott reden
· nachdenken
· Bibel lesen
· anderen zuhören
· mit Gott reden!
· Das tun wir im Gottesdienst
· Erste Frage:
· Jesus Christus ist mitten unter uns
Mit welchen Worten grüßen wir Jesus Christus im Anfangsteil des Gottesdienstes?
	Adonaj Chusa
	Domine miserere nobis
	Kyrie eleison
	Begging you for mercy


Wer wurde ursprünglich mit diesen Worten begrüßt?
	Der eigene Vater
	Der römische Kaiser
	Die Göttin Demeter
	Der Priester


· Kaiser
· Deutlich: Kaiser ist Herrscher, Volk bittet
· Christen: wahrer Herrscher ist Gott
· Seit alters her 3 x gesungen
· Machen wir auch gleich
· Erstes Experiment:
Wo im Gesangbuch finden wir die Melodie dazu?
	Seite 178
	Nr. 17, 8
	Seite 1781,2
	Nr. 178,12


· Das singen wir jetzt, 
bitte immer nach den gesprochenen Gebetsworten
Kyrie-Ruf
Herr Jesus Christus, 
wir kommen zu dir in diesem Gottesdienst 
und öffnen uns für dich.
Wir ahnen deine Nähe und beten dich an: Kyrie eleison:
EG 178,12 Kyrie eleison
Kyrie-Ruf 
Herr Jesus Christus,
du bist bei uns, 
wenn wir in deinem Namen singen und beten.
Wir beten dich an:
EG 178,12 Kyrie eleison
Kyrie-Ruf
Herr Jesus Christus,
in dir sind wir mit allen Menschen verbunden,
die auf deinen Namen getauft sind.
Gemeinsam gehören wir zu dir
und beten dich an:
EG 178,12 Kyrie eleison
Warum singen wir das Kyrie immer dreimal?
	Gottesbild
	Drei Register der Orgel
	All drei Stimmen
	Zufall


· Dreieinigkeit/Trinität
· Kennen Gott auf dreierlei Weise
· Dazu die nächsten Fragen:
Gott hat die Welt …
	… geschaffen 
	… geträumt
	… gefunden
	… verkauft


In der Bibel wird beschrieben, wie Gott die Welt erschaffen hat. Am ersten Tag erschafft Gott das Licht, später die Pflanzen, usw. Was tut Gott am siebten Tag?
	Gott ruht 
	Gott plant weiter
	Gott jammert
	Gott spielt


Die Geschichte von Jesu Geburt steht im 

	Johannes-evangelium 
	Lukas-evangelium 
	Matthäus-evangelium
	Markus-evangelium


Maria erfährt von einem Engel, dass Jesus geboren wird. Ihr Mann Josef erfährt es …
	… im Gebet 
	…im Gespräch
	… im Traum 
	… im Zug


· Nächstes Experiment
· Jesus: Licht der Welt
· Lichtexperiment (ausprobieren!)
Stelle einen Kreis aus lauter Teelichten und zünde die Kerzen an. In welche Richtung zeigen die Flammen?
	Jede anders 
	Alle grade nach oben 
	Alle nach außen
	Alle nach innen


Die dritte Seite Gottes nenen wir den Heiligen Geist. Paulus hat im ersten Korintherbrief geschrieben, wo der wohnt: 1 Kor 3,16 – nachschlagen?
	… im Himmel
	… in den Fremden
	… in den Bäumen
	… in euch


Der heilige Geist wirkt unter den Menschen; er tröstet sie, begeistert sie, macht sie starkt usw. Er hilft uns, das zu tun, wozu uns der Wochenspruch auffordert. Was ist das?
	Betet ohne Unterlass
	Du sollst den Feiertag heiligen
	Lobe den Herrn, meine Seele
	Liebe deinen Nächsten 


· Alles wichtige Sätze
· Richtig: Lobe den Herrn
· Tun das jetzt auch mit dem Lied: Lobe den Herren
In welchem Teil des EG steht das Lied?
	Grau, 910
	Türkis, 815
	Lila, 679
	Gelb, 317


· Alle vier durchgehen – was steht da?; singen
Glorialied EG 317,1.1.5 Lobe den Herren
3 Strophen
· Zum Glauben gehört auch
· Gemeinde kennen
· also sich gegenseitig
· Mal sehen, wie gut wir unsere neuen Konfis schon kennen.
· Ein weiteres Experiment
Wie ist die Gruppe der Konfis dieses Jahr zusammengesetzt?
Antwortmöglichkeiten bitte anpassen!
	9 M + 15 J
	10 M + 14 J
	11 M + 14 J
	12 M +12 J


· Namen lesen
· vorkommen
· zählen
· So legen wir unsere Puzzleteile zusammen:
· in der Mitte der Kirche
· Sie ergeben Worte aus der Bibel – wir hören sie gleich im Zusammenhang.
· Wir kommen als Gemeinde zusammen
· wollen Glauben nicht für uns allein leben
· von euch lernen, euren Fragen, euren Ideen zum Leben und zum Glauben
· euch erzählen, von dem, was uns Halt gibt
· euch begleiten, mit euch gehen, euch segnen
Segnung der Konfirmand:innen
Gott, unsere Mutter,
segne euch und behüte euch auf euren Wegen.
Gott, unser Bruder,
begleite euch und steh euch bei. 
Gott, der Wille, der die Welt zum Guten führt,
lenke eure Gedanken und eure Schritte.
Gott, die Kraft, die leben lässt,
trage euch wie auf himmlischen Flügeln.
So segne euch Gott
und fülle eure Herzen und Sinne
mit Heiligem Geist. Amen.
Epistel-Lesung 1 Thess 5,14-24
Glaubensbekenntnis
Kurzpredigt
Liebe Gemeinde, besonders liebe Eltern,
vielleicht wird Ihnen grade heute bewußt, wie sich die Dinge verändern. Sie als Eltern sehen, wie ihre Kinder groß werden. Viel hat sich verändert seit der Taufe und dem Babyalter. Bald werden sie erwachsen sein. Da denkt man schon drüber nach, welche Veränderungen noch kommen werden.
Und ihr Jugendliche wisst auch: In den nächsten Wochen wird vieles anders werden: Ihr werdet öfter als je zuvor in einem Gottesdient sein und dafür auf manches Ausschlafen oder Punktespiel verzichten müssen. Ihr werdet neue Freundschaften schließen, vielleicht an alte wiedr anknüpfen. Ihr habt schon gehört, was da alles an Aufgaben und Pflichten auf euch zukommt. Und in weniger als einem Jahr werdet ihr zum ersten Mal wirklich große und wichtige Entscheidungen selber treffen. Zu eurer Konfirmationsfeier und zu eurem Glauben.
Es ist gut, wenn ihr für diese Zeit, in der ihr euch darauf vorbereitet, wenn ihr alles prüft und das Gute behaltet. Erlaubt euch alle Fragen, alle Gedanken; schaut euch um und fragt den Leuten Löcher in den Bauch – auch den GD-Besucher:innen oder beim Kirchenkaffee …
Tragt die Schwachen, tröstet die, die Sorgen haben und betet. Seid fröhlich. Da ist nicht nur für euch selber gut. Es ist gut für ganze Kirche.
Ja, darauf habt ihr Einfluss. Wenn ihr sagt, was euch wichtig ist, dann könnten wir zusammen etwas bewegen, verbessern.
Beispiele gibt es genug. 
Möglichst ein Beispiel zur Kollekte einfügen
Und es gib noch mehr, wo wir helfen können – und müssen. Dazu brauchen wir Sie alle, die Jugendlichen, die Eltern; die Menschen, die oft hier sind, und die Menschen, die seltener kommen; die Menschen, die Geld spenden, und die Menschen, die mit anpacken; die Menschen, die beten, und die Menschen, die Fragen stellen. Lassen Sie uns gemeinsam unseren Glauben leben. Amen.
Der Gott des Friedens heilige euch durch und durch und bewahre euren Geist samt Seele und Leib unversehrt. Amen.
Predigtlied KAA 081,1-3 Glauben ist gemeinsam feiern
3 Strophe
Abkündigungen


Fürbittengebet 
mit Liedruf EG 605, Magnificat
Spr. 1	Guter Gott, 
wir danken dir für all das Schöne, das du in unserem Leben geschaffen hast, ganz besonders für die Musik und für das Lachen.
Beides stärkt unsere Freude am Leben und hebt unsere Seelen zu dir.
	Dafür danken wir und loben dich aus ganzem Herzen:
EG 605 Magnificat – 1x einstimmig
Spr. 2 	Guter Gott, 
Leider gibt es auch Zeiten im Leben, in denen uns nicht nach Singen zumute ist. Besonders denken wir heute an die Familien von NN. Bitte sei ihnen nahe und lass sie in aller Trauer nicht das Vertrauen in dich verlieren.
	Für unsere Verstorbenen bitten wir dich: lass sie jetzt deine Herrlichkeit erleben, deine Liebe und deinen Frieden, die größer sind, als alles, was wir begreifen könnten.
	Und für uns alle bitten wir dich: Stärke unser Vertrauen, dass wir sogar im Tod auf deine Herrchlichkeit zugehen.
EG 605 Magnificat – 1x einstimmig
Spr. 1	Guter Gott, 
wir danken dir für alle Menschen, die an deinem Reich mitbauen. Für alle, die in der Kirche oder Diakonie aktiv sind; für die Gemeindeglieder, die still und unaufällig deine Kirche mit Leben füllen und deine Liebe an andere weitergeben. Wir danken dir dafür, dass du uns immer wieder Kraft gibst, auch wenn wir Fehler machen und schwach sind. Wir danken dir, dass du deine Kirche durch alle Zeiten geführt hast und uns auch in Zukunft nicht allein lassen wirst.
EG 605 Magnificat – 1x einstimmig
Spr. 4 	Guter Gott, 
in aller Welt setzen sich Menschen für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit ein. Unsere Welt braucht dieses Engangement, denn in so vielen Ländern leiden die Menschen unter Krieg oder Hunger. Wir vertrauen dir diese Menschen an und bitten dich: Lenke unseren Blick nicht auf das, was uns hilflos macht, sondern ermutige uns. Lass uns auf das schauen, was du in dieser Welt geschaffen hast und was du erhalten willst. Stärke uns durch deinen Heiligen Geist, damit wir dazu beitragen können.
EG 605 Magnificat – 1 x einstimmig
Spr 5 	Guter Gott, 
wir loben dich in unsern Lieder und Gebeten,
denn du bist für uns wie eine Mutter oder wie Vater – und noch mehr.
Mit den Worten von Jesus Christus beten wir gemeinsam:
Vaterunser
(alle gehen zurück zu ihrem Platz, bleiben stehen)
Kanon „Magnificat“
Segen
Nachspiel
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